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Wien, am 21. März 2016 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Gabriela Moser, Alev Korun Freundinnen und Freunde 

haben am 29. Jänner 2016 unter der Zahl 7965/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Grenzzaun-Beschaffung“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 11: 

Als Beschaffungsform wurde die Miete gewählt. 
 

Zu Frage 2: 

Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen Inter- 

pellationsrechts.  

Zu den Fragen 3 bis 7: 

Die Beschaffung wurde unter Anwendung der Bestimmungen des § 30 Abs. 2 Z 2 BVergG 

2006 durchgeführt. 

 

Zu Frage 8: 

Da sich der Sicherungszaun beim G7 Gipfel und Bilderbergtreffen 2015 bewährt hat, wurden 

für die Grenzsicherung in Spielfeld dieselben Anforderungen herangezogen. Maßgebend 
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waren auch Erfahrungen des Auftragnehmers mit der Herstellung von Sicherungszäunen im 

unerschlossenen und nicht ebenen Gelände. 

Zu Frage 9: 

Die Anforderung für diesen Zaun war die Schaffung eines Leitsystems bzw. einer sichtbaren 

Begrenzung um eine strukturierte Grenzkontrolle sicher zu stellen und eine Umgehung der 

Grenzkontrolle zu verhindern. Durch die „Weichheit“ des Zaunes ist das Zaungeflecht 

instabil, wodurch es schwieriger ist, diesen zu überklettern. Überdies wird dadurch eine 

bessere Anpassung an das Gelände ermöglicht. Da der Zaun im Erdbereich verankert ist, 

wird auch ein Unterkriechen erschwert. 

 

Zu Frage 10: 

Mit Stichtag 3. Februar 2016 beläuft sich der Mietpreis für ein halbes Jahr laut Angebot 

inklusive Baustelleneinrichtung, die Bohrarbeiten für die Zaunsäulen, die Materialbeistellung 

auf Mietbasis, die Lohnkosten für das Personal und die Abgeltung für die verwendeten 

Geräte auf € 331.672,50. Der Zaun kann am Ende der festgelegten Mietdauer aber auch 

zum Preis von € 96.187,20 erworben werden.  

 

Zu Frage 12: 

Ja. 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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